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ENTOMOLOGISCHE NOTIZEN

Neue Funde von Parantbrene tabaniform is  Rotteiibueg, 1775 

(Lepidoptera: Sesiidae)

Die meisten Sesiiden-Imagines sind sehr kurzlebig, treten nur wenige Wochen 
lang im Jahr auf und fliegen dann auch nur einige Stunden täglich. Daher 
sind Freilandfunde recht selten, die meisten Nachweise und Beobachtungen 
gehen auf Larvenfunde oder Pheromonfallenfänge zurtlck. Am 13. Juli 1989 
gegen 12 Uhr MESZ konnte ich ein Weibchen von Parantbrene tabaniformis 
beobachten, das einen Stockausschlag einer alten kernfaulen Pappel in ca. 1 m 
Höhe anflog. Der Baum steht im westlichen Teil des Frankfurter Messegeländes 
(R/H 3474030/5553000) auf einer großen asphaltierten Fläche. Ein Bienenvolk 
(Apis mellifera LlNNAEUS, 1758) (Hymenoptera, Apidae) nistete in etwa 3-4 m 
Höhe in derselben Pappel. Auch einzelne Arbeiterinnen von Polistes dominulus 
(C h r ist , 1791) (Hym.. Vespidae) konnte ich zur selben Zeit auf Stockausschlägen 
der Pappel in ca. 1,50 m Höhe beobachten.

Paranthrene tabaniformis ist Uber die West- und Zentralpaläarktis verbreitet, 
der Artstatus einiger sudeuropäischer und nordafrikanischer Populationen ist
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umstritten (FlBIGER & KRISTENSEN 1974). Die Raupen von Paranthrene tabanifor- 
mis leben in den zweijährigen Schüblingen alter Pappeln oder in den Anschwel­
lungen niedriger Sträucher (A istleitn er  1988, Schintlm eister  & Rä MISCH 1986). 
Paranthrene tabaniformis scheint zumindest früher in Deutschland nicht selten 
gewesen zu sein (STEINERT 1892) und wurde auch für Hessen wiederholt nachge­
wiesen. So meldet sie Kr ista l  (1980) fUr Sudhessen: "jahrweise in wechselnder 
Anzahl”, ScHROTH (1985) fUr Hainstadt bei Hanau und STEEG (1961) auch fUr 
den Frankfurter Raum: "Juni-Juli, im Gebiet Überall, Stadtwald, Schwanheim, 
Goldstein”.

Freundlicherweise teilte mir Konrad FIEDLER, Frankfurt am Main, zwei weitere 
bislang unveröffentlichte hessische Funde mit: Er fing mit Hilfe von Pheromon­
fallen in der ersten Junihälfte 1985 zwei Männchen in BiebergemUnd-Roßbach 
im Hessischen Spessart (240 m NN).

Ob die Art in den letzten Jahren seltener wird (SCHROTH fand nur 1 Männchen 
mittels Pheromonfallen, SCHINTLMEISTER & Rä MISCH fanden in Dresden selbst 
Larven und Puppen nur vereinzelt), ist beim derzeitigen Bearbeitungsstand der 
Familie nicht feststellbar.
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